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Wie können Sie Messen und Veranstaltungen 
für Ihr Umweltengagement nutzen?

Mit Messen und Veranstaltungen setzen 
Sie ein Marketinginstrument ein, das gleich 
mehrere Funktionen erfüllen kann. Je 
nachdem, welches Publikum Sie erwar-
tet, können Sie Ihr Ansehen in Sachen 
Umweltengagement pflegen, Ihre Produkte 
und Dienstleistungen, z. B. Neuigkeiten und 
Innovationen im Umweltbereich präsentie-
ren, Ihren Kontakt zu Stammkunden pflegen, 
neue Kunden gewinnen, Geschäftspartner 
treffen und kennenlernen oder sich fachlich 
zu betriebsrelevanten Umweltthemen 
austauschen. Auch zur Marktforschung 
sind Veranstaltungen von Nutzen: Was in-
teressiert Ihre Zielgruppen? Wie kommt Ihr 
Umweltengagement an? Welche Produkte 
oder Leistungen würde Ihr Kunde gerne 
von Ihnen beziehen und welche Ansprüche 
stellt er in Umweltfragen? Was macht die 
Konkurrenz? 

Auftritte auf Messen und Veranstaltungen 
sind zudem wichtige Anlässe für Ihre 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Oft ist 
lokale Prominenz, z. B. Bürgermeister 
oder Landräte, vor Ort, die von der Presse 
begleitet wird. Das schafft Aufmerksamkeit 
und unterstützt Ihre eigene Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit.

Stellen Sie bei Veranstaltun-
gen immer den persönlichen Kontakt 
zu Ihren Zielgruppen in den 
Mittelpunkt. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, mehr über Ihre 
Zielgruppen zu erfahren, und geben 
Sie Ihrer Zielgruppe die Möglichkeit, 
die persönliche Seite an Ihrem 
Unternehmen kennenzulernen.

Wie können Sie Ihr Umweltengagement auf 
Messen und Veranstaltungen präsentieren?

Sie können Ihr Unternehmen und damit 
auch Ihr Umweltengagement bei externen 
Veranstaltungen auf verschiedene Arten 
präsentieren, etwa 

 mit einem Messe- oder Infostand oder
mit einer Beteiligung an solchen,

 in Form von umweltbezogenem
Sponsoring mit Sach- oder Geldspenden,

 als Kooperationspartner, z. B. für
bestimmte Teile des Programms
mit Umweltbezug,

 als geladener Gast, z. B. als Redner, Dis-
kussionsteilnehmer oder Moderator für
unternehmerisches Umweltengagement,

 mit Auslage von Informationsmaterialien
zu Ihrem Umweltengagement,

 mit einer Poster- oder Plakatausstel-
lung zu Ihren Umweltleistungen,

 bei Fachkonferenzen mit Fachbei-
trägen als Poster oder Artikel.
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In Frage kommen dafür zahlreiche Veranstal-
tungen, z. B.:

 Messen (branchenbezogene und
thematische Messen, Job-Messen).

 Bürger-, Dorf- oder Stadtfeste, Feste
an Schulen und Kindergärten.

 Thematische Veranstaltungen wie 
Umweltfeste, Tage der offenen Betriebe.

 Fach- oder Infoveranstaltungen, z.
B. von Handelskammern, Bran-
chenverbänden oder Behörden.

 Begleitende Ausstellungen.

 Veranstaltungen von Initiativen oder
Netzwerken, in die Sie eingebunden sind.

Richten Sie Ihren Auftritt auf 
die Zielgruppe und auf die 
thematische Ausrichtung oder den 
Anlass der Veranstaltung hin aus. 
Setzen Sie einen Fokus auf einzelne 
Aspekte Ihres Umweltengagements 
und wählen Sie möglichst 
anschauliche Beispiele.

Wie finden Sie geeignete Veranstaltungen und Messen?

1. Verschaffen Sie sich für das laufende Jahr
eine Übersicht, welche Veranstaltungen
und Messen stattfinden. Recherchieren
Sie dazu in regionalen Veranstaltungs-
kalendern der IHKs und HKWs, aber
auch in Netzwerken mit Umweltbezug.

2. Bewerten Sie die Veranstaltungen und
Messen. Folgende Fragen können Ihnen
dabei helfen:

 Kommen Sie auf der Veranstaltung
oder der Messe in Kontakt mit
Zielgruppen, die Sie für Ihr Umwelten-
gagement interessieren möchten (z.
B. mit Stammkunden, potenziellen
Neukunden, Geschäftspartnern,
Experten für einen fachlichen
Austausch, Journalisten)?

 Passt die Veranstaltung oder
Messe thematisch zu Ihnen?

 Ist der Veranstaltungsort hinsichtlich
Ihres Vertriebsraumes, des Aufwands 
und Ihrer Zielgruppen sinnvoll gelegen?

 Wie hoch sind die Kosten (z. B.
Ausstellergebühr) und welches Budget
könnten Sie einsetzen (z. B. Größe des
Messestandes, Umfang der Sach- oder
Geldspende für eine Veranstaltung)?

 Stehen passende Mitarbeiter Ihres Un-
ternehmens zum Termin zur Verfügung?

3. Treffen Sie eine Auswahl, die Sie mit
Ihrem Budget und Ihrem Personal
umsetzen können und beginnen
Sie rechtzeitig mit der Planung.

Wie präsentieren Sie Ihr Umweltengagement 
an Ihrem Info- oder Messestand?

Ein Info- oder Messestand bietet jede 
Menge kreativer Möglichkeiten, Ihr Um-
weltengagement zu präsentieren. Folgende 
grundlegende Maßnahmen sollten Sie 
beachten: 

 Setzen Sie eine fachkundige und
kontaktfreudige Standbetreuung
ein. Besonders, wenn es zu Ge-
schäftsanbahnungen kommen könnte,
sollten Entscheider vor Ort sein.
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 Beziehen Sie Leistungen, die Sie
in Ihrem Betrieb erbringen, in die
Gestaltung des Standes ein.

 Legen Sie Informationsmaterial rund
um Ihre Umweltleistungen oder Ihr
Angebot an umweltfreundlichen
Produkten und Dienstleistungen aus.

 Wenn Sie Videos oder Animationen zu
Ihren Umweltleistungen haben, können
Sie auch einen Bildschirm einsetzen.

 Setzen Sie Werbegeschenke ein, die
Besucher Ihres Standes mitnehmen
können und die auf Ihr Umweltenga-
gement hinweisen (z. B. Postkarten,
Taschen, Süßigkeiten oder brauchbare
Gegenstände). Setzen Sie dafür
umweltfreundliche Materialien ein (siehe
dazu auch den Thementeil Werbung).

 Nutzen Sie für die Standbewirtung
bevorzugt ökologische Produkte
(z. B. fair gehandelten Kaffee).

Was sollten Sie beachten, wenn Sie für 
einen Redebeitrag eingeladen sind?

Für einen Redebeitrag werden Sie in der 
Regel eingeladen, weil Sie z. B. für ein 
bestimmtes Engagement, über Erfahrungen 
oder als Experte für ein bestimmtes Thema 
sprechen sollen. Redebeiträge sind eine 
gute Gelegenheit, Ihr Umweltengagement 
darzustellen. Beachten Sie folgende 
Hinweise:

 Bieten Sie den Zuhörenden an, nach dem
Programmteil für persönliche Gespräche
zur Verfügung zu stehen. Laden Sie,
wenn vorhanden, auf Ihren Infostand ein.

 Halten Sie für Nachfragen zentrale
Eckpunkte zu Ihrem Umweltengagement
bereit (z. B. die Historie, Ziele, Fakten).

 Verweisen Sie auf weitere Informationen
zu Ihren Umweltleistungen, z. B.
Publikationen oder Internetseiten.

 Falls Sie eine Frage nicht beantworten
können, bieten Sie an, die Information
nachzureichen oder Kontakt mit einem
Kollegen herzustellen, der Auskunft
geben kann.

 Wenn Sie mit Pressevertretern rechnen,
halten Sie sicherheitshalber eine
Pressemappe bereit (siehe Thementeil
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit).

 Berichten Sie in Ihren Kommunika- 
tionskanälen, z. B. auf Ihrer Internet-
seite oder auf Ihren Social Media
Plattformen, über den Auftritt.

 Sagen Sie z. B. in der Einführung oder
Vorstellungsrunde in aller Kürze etwas
zu Ihrem Umweltengagement und was
Sie oder Ihr Unternehmen mit dem
Thema der Veranstaltung zu tun haben.

Was sollten Sie vermeiden?

 Ignorieren Sie keine kritischen Fragen –
im Gegenteil: Nutzen Sie solche Fragen,
um Ihre Informationen zu überprüfen
und zu verbessern und Ihre Ziel-
gruppen besser kennenzulernen.

 Setzen Sie an Ihrem Infostand keine
Standbetreuung ein, die nicht über Ihre
Umweltleistungen Bescheid weiß.

Gestalten Sie 
aussagekräftiges 
Info-Material!!

Zeigen Sie 
auch vor Ort 
Umweltengagement, 
z. B. durch nützliche
Werbemittel,
umweltgerechte
Materialien,
wiederverwertbare
Standausstattung
oder Standbewirtung
mit Bio-Produkten.



Marketing mit Umweltthemen Messen und Veranstaltungen5 

Hrsg.: Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV), Rosenkavalierplatz 2, 81925 München                                     
www.stmuv.bayern.de                                      					                   Stand: 2015 

 Praxisbeispiele 

Forum Futura UG: Heldenmarkt – Messe 
für Nachhaltigen Konsum: Ausstellerliste

 Mehr zum Thema

Hinweise für Aussteller

AUMA: Tipps für Aussteller

Förderungsmöglichkeiten

AUMA: Informationen zur öffentlichen För-
derung von Messebeteiligungen deutscher 

Unternehmen

Messe- und Veranstaltungskalender

AUMA: Messedatenbank

Trägerverein Umwelttechnologie-Cluster 
Bayern e.V.: Veranstaltungsformate und 
Veranstaltungskalender

IZU: Veranstaltungskalender

http://www.heldenmarkt.de/ausstellerliste/
http://www.heldenmarkt.de/ausstellerliste/
http://www.auma.de/de/TippsFuerAussteller/Seiten/Default.aspx
http://www.auma.de/de/TippsFuerAussteller/FoerderprogrammeDeutschland/Seiten/Default.aspx
http://www.auma.de/de/TippsFuerAussteller/FoerderprogrammeDeutschland/Seiten/Default.aspx
http://www.auma.de/de/TippsFuerAussteller/FoerderprogrammeDeutschland/Seiten/Default.aspx
http://www.auma.de/de/Messedatenbank/Seiten/MesseMessenAUMA-Messedatenbank.aspx
http://www.umweltcluster.net/de/veranstaltungsformate.html
http://www.umweltcluster.net/de/veranstaltungsformate.html
https://www.umweltcluster.net/de/
http://www.izu.bayern.de/aktuelles/index_aktuelles.php?pid=0103020100
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Aktive Beiträge und Beteiligungen bei Veranstaltungen 
und Messen rund um Umweltthemen

 Mit Info- und Messeständen und
aktiver Beteiligung bei Messen und
Veranstaltungen rund um Umweltthemen
machen die Unternehmen ihren Bezug
zur Thematik deutlich und präsentieren
sich den Teilnehmenden bzw. Besuchern,
darunter potenzielle Kunden oder Koope-
rations- und Geschäftspartner, mit ihrem
eigenen Umweltengagement und ihrem
Einsatz für Umweltthemen. Interessierte
werden eingeladen, das Unternehmen
näher kennenzulernen und sich über
aktuelle Entwicklungen, Produkte und
Dienstleistungen zu informieren.

 Die Präsenz auf den Messen und Veran-
staltungen im Umweltbereich nutzen die
Unternehmen als Anlass für die eigene
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zum
betrieblichen Umweltengagement.

 Lokale und weitere Medien grei-
fen den konkreten Anlass für die
Berichterstattung und die Thematik
auf und bringen den Unternehmen
öffentliche Aufmerksamkeit.

Beispiele

dieUmweltDruckerei

Messestand auf dem Heldenmarkt – Messe für Nachhaltigen Konsum

dieUmweltDruckerei: Ankündigung zum Ausstellerstand des Unternehmens auf dem 
Heldenmarkt Hamburg am 21./22. Februar 2015.  
Quelle: Facebook-Fanpage dieUmweltDruckerei (Stand Juni 2015) 

Blogbeitrag zur Unterstützung und Teilnahme beim Heldenmarkt Stuttgart und Berlin 2012 – 
Quelle: dieUmweltDruckerei Unternehmenblog (Stand Juni 2015)

https://www.facebook.com/dieUmweltDruckerei?ref=ts
https://www.dieumweltdruckerei.de/blog/heldenmarkt
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Büttenpapierfabrik Gmund

Gmund als offizieller Partner und Jurymitglied der GreenTec Awards 2015.

 GMUND | PRESSEMELDUNG 
 
Gmund bei den GreenTec Awards am 4. Mai 2014 
Verleihung des größten Umweltpreises Europas 
  
Gmund ist offizieller Partner der GreenTec Awards. Am 4. Mai 2014 werden in München 
Unternehmen und Leistungen prämiert, die Umwelt und Ressourcen im Sinne ökologischer 
Nachhaltigkeit schonen, Schadstoffe vermeiden und reduzieren. Im Fokus stehen Effizienz, 
Technologie und Ökologie.  
 
Gmund hat durch sein langjähriges Engagement für die Umwelt Pionierarbeit in der Papierbranche 
geleistet: Die Umwelt Charta wurde 2007 ins Leben gerufen, in der sich Gmund selbst strenge 
Auflagen zu den vier Säulen der Papierindustrie auferlegt hat: So konnte der Wasserverbrauch 
mittels neuer Technologien um rund 70 % gesenkt werden. Es werden nur Rohstoffe aus garantiert 
nachhaltiger, Umwelt und Menschen reflektierender Bewirtschaftung verarbeitet. Die Energie 
stammt bis zu 75 % aus eigener Herstellung: Drei Wasserturbinen, Solar und Kraft-Wärme-
Kopplung aus der Produktion dienen zur effizienten Energiegewinnung. 
 
„GreenTec und Gmund passen gut zusammen. Wir teilen den Anspruch, Ökologie und Technologie 
zusammen zu bringen und nachhaltiges Wirtschaften zu fördern. 
Mit unserer Umwelt Charta haben wir Maßstäbe in der Papierbranche gesetzt und wir investieren 
kontinuierlich weiter, um immer noch besser zu werden. Seit 1829 produzieren wir am Standort 
Gmund in Oberbayern. Unsere über Generationen gepflegte Begeisterung für den Umweltschutz 
geben wir auch an unsere Kinder weiter. Damit unser Unternehmen auch die nächsten 185 Jahre 
und länger bestehen bleibt“, erklärt Florian Kohler, Papiermacher in der 4. Generation in Gmund. 
 
Als Jurymitglied hat Florian Kohler bereits im Januar sein Wissen und seine Erfahrung zu 
nachhaltigen Projekten unter Beweis gestellt. Spannend bleibt, wer am Ende die beste Ökobilanz 
laut Jury besitzt. Rund 1000 Gäste aus Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Medien werden es am 
4. Mai auf dem „grünen Teppich“ in  München als Erste erfahren.  
 
 
 
 
 
 
 

 
Abb. Grün und grün gesellt sich gern: Die 
GreenTech Awards und Gmund passen 
perfekt zusammen: Moderne Hightech-
Anlagen in Gmund sorgen für eine 
energieeffiziente Produktion. 
© Büttenpapierfabrik Gmund 

Büttenpapierfabrik Gmund: Nachricht anlässlich des Engagements bei den GreenTec  
Awards 2015. Quelle: Internetseite der Büttenpapierfabrik Gmund (Stand Juni 2015)

Pressemeldung 
Gmund bei den GreenTec Awards 2015.

 
Am 29. Mai 2015 werden im Berliner Tempodrom Unternehmen und Leistungen aus 
ganz Europa prämiert, die Umwelt und Ressourcen im Sinne ökologischer Nachhaltigkeit 
schonen, Schadstoffe vermeiden und reduzieren. Im Fokus stehen Effizienz, Technologie 
und Ökologie. Gmund unterstützt dieses Engagement und ist bereits zum dritten Mal 
offizieller Partner des größten Umweltpreises, den GreenTec Awards.

Gmund hat durch sein langjähriges Engagement für die Umwelt Pionierarbeit in der 
Papierbranche geleistet. 2007 wurde die Gmunder Umwelt Charta konzipiert, in der sich 
Gmund selbst strenge Auflagen gemacht hat: Der Wasserverbrauch wurde mittels einer 
Ozonwasserreinigungsanlage um rund 70 % gesenkt. Die Energie stammt bis zu 75 % 
aus eigener Herstellung, gewonnen aus Wasser, Dampf und Solar.

„GreenTec und Gmund passen sehr gut zusammen. Wir teilen den Anspruch, Ökologie 
und Technologie zusammen zu bringen und nachhaltiges Wirtschaften zu fördern. Mit 
unserer Umwelt Charta haben wir Maßstäbe in der Papierbranche gesetzt und wir 
investieren kontinuierlich weiter, um noch besser zu werden“, erklärt Florian Kohler, 
Papiermacher in der 4. Generation in Gmund und Jury-Mitglied der GreenTech-Awards.

Spannend bleibt, wer am Ende die beste Ökobilanz besitzt. Rund 1000 Gäste aus 
Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Medien werden es am 29. Mai auf dem „grünen 
Teppich“ in Berlin als Erste erfahren.

http://de.gmund.com/content/de/gmund-auf-dem-gr%C3%BCnen-teppich
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Veranstaltungsflyer für das Gesprächsforum und den Tag der Offenen Betriebe im Landkreis 
Ebersberg. Quelle: Landratsamt Ebersberg

Verschiedene Betriebe im Landkreis Ebersberg

Gesprächsforum  und Tag der Offenen Betriebe, organisiert vom Landratsamt Ebersberg

 

  

Gesprächsforum 
am Mittwoch, 01.10.2014 um 19.30 Uhr  
im Landratsamt Ebersberg,  
Hermann-Beham-Saal 
 
Regional ist in. Aber was ist drin?  
Welchen Herkunfts- und Gütesiegeln kann man trau-
en? Was bedeuten sie überhaupt?  
Woran können sich die Verbraucher guten Gewissens 
orientieren und wie lässt sich verhindern, dass mit dem 
Begriff „regionales Produkt“ Schindluder getrieben 
wird? Darüber diskutieren Experten und Entschei-
dungsträger untereinander und mit dem Publikum.  
 
Impulsreferat 
„Erfolgsfaktoren für die Vermarktung regionaler  
Nahrungsmittel.“ 
Prof. Dr. Monika Gerschau, Professorin für Agrar-
marketing, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
 
Podiumsteilnehmer  
Robert Niedergesäß, Landrat 
Andrea Huber, Kreisbäuerin 
Franz Lenz, Kreisobmann BBV 
Julia Seiltz, UNSER LAND e.V. 
Dr. Michael Rittershofer, TAGWERK e.V. 
Karl Schweisfurth, Herrmannsdorfer Landwerkstätten 
Martin Gruber, REWE-Gruber oHG 
Johann Schwaiger, Kreishandwerksmeister 
 
Moderation  
Ludwig Karg, B.A.U.M. Group 
 
 
Dazu ein kleines Buffet mit Produkten aus dem  
Ebersberger Land.  

 

Tour zu den Betrieben 
 
 

 

 
 

Aus der Region – 
für die Region 
 

Gesprächsforum 
Mittwoch, 1. Oktober 2014 
19.30 Uhr 
 

Tag der  
offenen Betriebe 

   Sonntag, 5. Oktober 2014 
von 10 Uhr bis 16 Uhr 

 

   Eichthalstraße 5  85560 Ebersberg 
Telefon: 08092 823 114   www.lra-ebe.de 

Landratsamt  
Ebersberg 
Regionalmanagement 
Augustinus Meusel 

Landratsamt  
Ebersberg 

Wolfmühle 

Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten 

Eiererzeuger 
Josef Riedl 

Direktvermarkter 
Franz Lenz 

Metzgerei Heimann 
Bäckerei 
Gmeinwieser 

Gesprächsforum 
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Zimmerer-Innung Rosenheim und Meisterbetriebe der Zimmerer-Innung Rosenheim

Infostand auf dem Rosenheimer Umweltfest

Zimmerer-Innung Rosenheim. Quelle: Internetseite der Zimmerer-Innung Rosenheim

http://zi-rosenheim.zimmermeister-web.de/index.php?pid=13
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BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung.

Unter Tel. 089 122220 oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten Sie Infor-
mationsmaterial und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und Internetquellen 
sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen Stellen und Ansprechpartnern bei der Bay-
erischen Staatsregierung.

www.umweltpakt.bayern.de

Ein Projekt im Rahmen des Umweltpakt Bayern mit dem Bayerischen Industrie- und Handelskammer-
tag und dem Bayerischen Handwerkstag.
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